
Radio LLG – Schule macht Radio .:. Ein kurzer Rückblick auf unsere Geschichte 

seit 1991  Unter Leitung von Frau Barbara Hahn, Englisch- und Kunstlehrerin 
am Landrat-Lucas-Gymnasium, finden die ersten Radiokurse statt. 
Die Sendungen werden produziert im Studio des Katholischen 
Bildungswerkes in Leverkusen. Inzwischen lebt Frau Hahn in 
ihrem verdienten Ruhestand. 

   
2000  Erste Planungen für den Kunstanbau des Landrat-Lucas-

Gymnasiums; ein Raum für ein Radiostudio wird bei der Planung 
berücksichtigt. 

   
Ende 2003  Der Rohbau des Kunstanbaus steht, das Radiostudio ist schon 

erkennbar. Die Schulleitung sucht Lehrerinnen und Lehrer, die für 
das neue Radiostudio verantwortlich sein sollen. 

   
Januar 2004  Dr. Timo Stiller (Fächer: Deutsch und Sport) und Ulrich Wintersohl 

(Fächer: Deutsch und kath. Religionslehre) werden als Leiter des 
Radiostudios ernannt. 

   
Februar 2004  Erste Angebote für die Ausstattung des neuen Studios werden 

eingeholt. 
   
April 2004  Die Finanzierung des neuen Studios steht: Eine Sponsorin stellt 

einen hohen vierstelligen Euro-Betrag als Anschubfinanzierung für 
die Ausstattung des Studios zur Verfügung. 

   
Mai 2004  Verhandlungen mit der Stadt Leverkusen über die restliche 

Finanzierung 
   
August 2004  Die ersten Radiokurse beginnen, aber das Studio ist noch nicht 

eingerichtet.  
   
Februar 2005  Endlich ist der Auftrag für die Ausstattung des Studios erteilt. 
   
April 2005  Schüler aus der Klassenstufe 10 bauen einen Tisch für die Technik 

und einen Sprechertisch. 50 Jahre alte Schränke werden aufpoliert 
und als provisorisches Mobiliar hergerichtet 

   
September 2005  Das Studio wird geliefert. Die ersten Produktionen laufen an. 
   
Oktober 2005  Bei der Landesanstalt für Medien NRW wird der Antrag gestellt, 

die Produktionsstätte als Radiowerkstatt anzuerkennen und so dem 
Studio einen offiziellen Status zu verleihen. 

   
November 2005  Ortstermin mit Herrn Norbert Sander von der Landesanstalt für 

Medien NRW.  
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Dezember 2005 bis 
März 2006 

 Thomas Bruchhausen, freier Radiojournalist, wird mit der Prüfung 
des Studios und einer Fortbildung für die Leitung beauftragt. Es 
stellt sich heraus, dass sowohl das Mischpult als auch die bestellte 
Software für digitalen Schnitt bei der schulischen Arbeit ungeeignet 
sind. 

   
Februar 2006  Der Schulverein finanziert ein neues Mischpult und geeignete 

Software. Das „alte“ Mischpult kann verkauft werden. 
   
März 2006  Der Name „Radio LLG“ für die Radiowerkstatt wird beschlossen. 
   
April 2006  Radio LLG erhält von der Landesanstalt für Medien NRW die 

Urkunde und ist nun anerkannte Radiowerkstatt. 

   

26. Mai 2006  Die erste Sendung von Radio LLG wird ausgestrahlt. Thema: Das 
hundertjährige Schuljubiläum. Moderation der Sendung: Anna 
Lena Müller 

   
11. August 2006  Radio LLG beginnt seinen wöchentlichen Sendebetrieb und ist 

während der Schulzeit freitags um 19.04 h regelmäßig zu hören. 
   

April 2007  Frau Ursula Monheim, MdL, besichtigt das Studio von Radio LLG 

diskutiert mit Schulleiter Heinz Klaus Strick und Dr. Timo Stiller 
sowie Ulrich Wintersohl die von der Landesregierung geplanten 
Gesetzesänderungen bezüglich des Bürgerfunks. 

   
März 2007  2 neue digitale Schnittplätze werden geliefert. Nun können mehrere 

Schülergruppen gleichzeitig am Schnitt ihrer Sendungen arbeiten. 
   
Ende April 2007  Dr. Timo Stiller und Ulrich Wintersohl tragen im Landtag in 

Düsseldorf einigen Abgeordneten der Regierungskoalition und dem 
stellvertretenden Direktor der Landesanstalt für Medien NRW, 
Herrn Dr. Jürgen Brautmeier, ihre Bedenken bezügl. der 
vorgesehenen Gesetzesänderungen vor.  

   
Mai 2007  Das provisorische Mobiliar in der Sprecherkabine wird 

ausgetauscht und das Studio erstrahlt im neuen Glanz. Kosten: 
4.500,00 Euro. Unsere Sponsorin übernimmt die Finanzierung. 

   
08. Juni 2007  Erstmalig können die Wortbeiträge einer Sendung von Radio LLG 

im Internet als mp3-Datei gehört oder auch auf den eigenen 
Computer überspielt werden. 

   
1. Juli 2007  Das neue Mediengesetz tritt in Kraft und verändert den Bürgerfunk 

grundlegend. 
   
24. August 2007  Erstmalig wird die Ausstrahlung einer Sendung von Radio LLG von 

Radio Leverkusen untersagt. Begründung: Die Sendung habe keine 
lokalen Bezüge zum Verbreitungsgebiet des Senders. Radio LLG 
legt gegen diese Entscheidung Beschwerde bei der Landesanstalt 

für Medien NRW ein. 
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31. August 2007  Wieder untersagt Radio Leverkusen die Ausstrahlung einer 
Sendung. Unsere Hörer werden durch die Internet-Seite der Schule 
informiert; bei Radio LLG gehen empörte Reaktionen der 
Solidarität ein. 

   
03. September 2007  Anhörung der Landesanstalt für Medien NRW zu der neuen 

Satzung zur Förderung des Bürgerfunks: Radio LLG wird als 
sachverständige Institution zu einer Stellungnahme eingeladen und 
weist auf wichtige schulische Aspekte der Medienkompetenz-
erweiterung hin.  

   
07. September 2007  Die Sendezeit des Bürgerfunks wird verlegt auf 21.04 h. Radio LLG 

ist davon zunächst nicht betroffen, weil die Ausstrahlung der 
eingereichten Sendung wieder durch Radio Leverkusen untersagt 
wird. 

   
14. September 2007  Zum ersten Mal wird eine Sendung von Radio LLG erst um 21.04 h 

ausgestrahlt. 
   
12. Oktober 2007  Der Rechtsstreit mit Radio Leverkusen ist noch immer nicht 

entschieden. Radio LLG strahlt die vorgesehene Sendung nicht aus. 
Die Landesanstalt für Medien NRW stellt in Aussicht, in dem 
Rechtsstreit mit Radio Leverkusen zu vermitteln. 

   
19.Oktober 2007  Radio Leverkusen lehnt die nun folgenden Sendungen nicht mehr 

ab. 
   

26. Oktober 2007  Radio LLG möchte eine Sendung ausstrahlen, die gemeinsam mit 
Partnerschülerinnen aus Baltimore, USA, produziert wurde. Mit der 
amerikanischen Schulleitung kann keine Einigkeit darüber erzielt 
werden, welche Musik in dieser Sendung gespielt werden darf. 
Radio LLG verzichtet auf die Ausstrahlung der Sendung, um den 
Schüleraustausch mit Amerika nicht zu gefährden. 

   

Ende November 
2007 

 Die Landesanstalt für Medien NRW entscheidet über die 
Beschwerde von Radio LLG gegen Radio Leverkusen: Eine der 
abgelehnten Sendungen muss ausgestrahlt werden, für die beiden 
anderen Sendungen schlägt die Landesanstalt für Medien NRW 
geringfügige Änderungen vor. Wörtlich wird mitgeteilt: „Es wäre 
bedauerlich, wenn Ihre ansonsten gelungenen Beiträge an den 
neuen gesetzlichen Hürden scheitern würden.“ 

   
Anfang Dezember 
2007 

 Radio LLG tritt in Kontakt mit Radio Leverkusen zwecks 
Vereinbarung eines Kooperationsvertrages, um die weitere 
Finanzierung von Radio LLG aus Zuschüssen zu sichern. 
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Januar 2008  Radio Leverkusen teilt mit, der Abschluss eines 

Kooperationsvertrages sei wegen längerer Krankheit des 
Chefredakteurs derzeit nicht möglich. In der lokalen Presse wird 
berichtet, der laufende Vertrag mit dem Chefredakteur werde im 
Sommer 2008 nicht verlängert. Eine neue Chefredakteurin sei 
schon gefunden. 

   

08. Februar 2008  Zum ersten Mal muss eine Sendung von Radio LLG ausfallen: Alle 
Mitglieder der zuständigen Produktionsgruppe sind vor 
Fertigstellung einer Grippewelle zum Opfer gefallen. 

   
14. März 2008  Dr. Timo Stiller und Ulrich Wintersohl gehören zu den ersten zehn 

ausgebildeten und geprüften Medientrainern für Hörfunk in 
Nordrhein-Westfalen: Damit ist die weitere Existenz von Radio 

LLG unter den neuen gesetzlichen Bedingungen gesichert. Radio 

LLG kann nun mit den beiden anerkannten Medientrainern für 

Hörfunk Bürgerfunker gemäß der gesetzlichen Bestimmungen des 
Landesmediengesetzes ausbilden und prüfen. 

   
14. Juni 2008  Radio LLG nimmt erstmals am Radio-Online-Day NRW mit einer 

30-minütigen Live-Sendung teil und stellt sich einer breiten 
Öffentlichkeit in Nordrhein-Westfalen vor. 

   

17. Juni 2008  Erste Verhandlungen mit Radio Leverkusen über einen 
Kooperationsvertrag finden in Leverkusen-Wiesdorf statt. 

   
15. August 2008  Die erste Sendung im Schuljahr 2008/2009 wird wegen eines 

Programmierfehlers im Funkhaus in Leverkusen nicht zum 
vorgesehenen Termin, sondern erst eine Woche später ausgestrahlt. 

   
09. September 2008  Die Verhandlungen über den Kooperationsvertrag mit Radio 

Leverkusen erweisen sich als schwierig, weil keine Einigung 
darüber erzielt werden kann, ob Radio LLG ein Schulprojekt im 
Sinne des Landesmediengesetzes ist. Es wird vereinbart, die 
Landesanstalt für Medien NRW einzuschalten. 

   
12. September 2008  Erneut beeinträchtigt ein Programmierfehler die Ausstrahlung einer 

Sendung von Radio LLG: Der erste Teil der Sendung wird zweimal 
ausgestrahlt, der zweite Teil überhaupt nicht. 

   
23. September 2008  Radio LLG und Radio Leverkusen unterschreiben einen 

Kooperationsvertrag, der die weitere Zusammenarbeit regelt. Damit 
ist die Zukunft von Radio LLG im Bereich der Bürgermedien 
gesichert. 

   

24. Oktober 2008 
31. Oktober 2008 

 Bayer 04 hat zweimal hintereinander ein Freitagsspiel. Die 
Sendungen von Radio LLG fallen wegen der aktuellen Bericht-
erstattung darüber aus. Radio Leverkusen bietet alternative 
Sendetermine an, die aber nicht wahrgenommen werden. 
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19. Mai 2009  Radio LLG erhält hohen Besuch: Die Chefredakteurin von Radio 

Leverkusen, Frau Katrin Rehse, ist zu Gast bei Radio LLG. Unter 
den fachmännischen Augen der Chefredakteurin stellen 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 9 ihre Sendekonzepte für die 
nächste Sendung vor und erhalten wertvolle Tipps des „Profis“. 
Aber auch Frau Rehse zeigt sich tief beeindruckt von den 
Leistungen des zukünftigen „Radio-Nachwuchses“ und lädt die 
Gruppe zur weiteren Zusammenarbeit in die Studios von Radio 
Leverkusen ein. 

   

19. Juni 2009  Die 100. Sendung von Radio LLG wird ausgestrahlt. Moderiert 
wird die Sendung von Dr. Timo Stiller und Ulli Wintersohl, die auf 
100 Sendungen von Radio LLG und die Radioarbeit seit dem 26. 
Mai 2006 zurückblicken. 

   
18. November 2009  Die nun 6 Computer bzw. Laptops von Radio LLG werden 

miteinander vernetzt, was die Arbeit in der Zukunft erheblich 
erleichtern wird. 

   
20. November 2009  Wegen eines technischen Fehlers wird die vorgesehene Sendung 

nicht ausgestrahlt. 
   
20. November 2009  Radio LLG gewinnt in der Kategorie "Schulprojekt - Produktionen 

ab Klasse 10" den Bürgermedienpreis 2009 der Landesanstalt für 
Medien NRW (LfM). Dotiert ist der Preis mit 1000 Euro. 

   
Oktober 2010  Radio LLG wird von der "Landesanstalt für Medien NRW (LfM)" 

als sogenanntes Best-Practice-Modell für Schulradio anerkannt und 
nimmt an einem Projekt der Universität Duisburg-Essen teil mit 
dem Ziel, Radio-Projekte an anderen Schulen zu fördern. Mit der 
Verleihung des Titels Best-Practice-Modell wird herausgestellt, 
dass unsere Radioarbeit Vorbild für andere Schulen sein kann. 

   
26. November 2010  Radio LLG gewinnt in der Kategorie "Schulprojekt - Produktionen 

Sekundarstufe I" den Bürgermedienpreis 2010 der Landesanstalt für 
Medien NRW (LfM). Dotiert ist der Preis mit 1000 Euro. 

 


